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Haushaltsrede 2016 

Sitzung des Ortsgemeinderates Monsheim am 01.02.2016 

Es gilt das gesprochene Wort. 

 

 

Sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister,  

sehr geehrte Ratskolleginnen und Ratskollegen, 

meine Damen und Herren, 

 

auch im Haushaltsplanentwurf 2016 kann der Haushaltsausgleich nicht erreicht werden. 

Trotz der erwarteten Steigerung der Umlagegrundlage muss ein - wenn auch vertretbarer - 

Fehlbetrag ausgewiesen werden. Die Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen belaufen sich 

bis zum Jahresende auf rund 2,3 Mio. Euro, das Eigenkapital sinkt erneut. Insgesamt bleibt 

die finanzielle Lage auch in 2016 weiter angespannt.  

 

Doch ganz so schlecht sieht es gar nicht aus, denn es besteht die Chance, dass in 

absehbarer Zeit eine Trendwende gelingt und sich die finanzielle Situation entspannt:  

 

Die geplante Ausweisung eines weiteren Gewerbegebiets – worüber wir später auch noch 

beraten – würde die finanzielle Situation der Ortsgemeinde nachhaltig verbessern und sich 

sowohl kurz- als auch langfristig auszahlen: Einerseits könnten durch Grundstücksverkäufe 

Kredite getilgt werden, andererseits zusätzliche Grund- und Gewerbesteuereinnahmen in 

den nächsten Jahren generiert und vor allem neue Arbeitsplätze geschaffen werden.   

 

Die SPD-Fraktion unterstützt daher die Ausweisung des Gewerbegebiets „Monsheim-Ost“ 

und spricht sich für die Ansiedlung namhafter Unternehmen, die auch ökologisch und 

ökonomisch in unsere Gemeinde passen, aus.  
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Gespannt sein darf man auch, inwieweit der Gemeindehaushalt in den kommenden Jahren 

von den Grund- und Gewerbesteuereinnahmen des florierenden Gewerbegebiets  

"Am Bockenheimer Weg" profitieren wird, wenn die letzten Lücken geschlossen sind und die 

Steuerveranlagungen der großen Unternehmen vorliegen.  An dieser Stelle gilt der Dank der 

WFG und Herrn Bürgermeister Bothe für die vorausschauende und nachhaltige Politik der 

vergangenen Jahre!  

 

Auch im Jahr 2016 investiert die Gemeinde wieder in wichtige Projekte:  

 

Mit Mitteln für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung und für die weitere Realisierung des 

Hochwasserschutzes werden wichtige und notwendige Investitionen getätigt.  

  

Das Großprojekt Kita-Neubau findet mit dem Umzug in den modernen 5-gruppigen Neubau 

in den nächsten Wochen seinen Abschluss. Zusammen mit den zahlreichen Investitionen der 

Verbandsgemeinde in die Grundschule, ist die Versorgung im Bereich Kindertagesbetreuung 

und Bildung für die nächsten Generationen gesichert, zumal auch in der Zukunft in Bildung 

investiert werden wird. 

 

Gelder sind auch für kleinere Vorhaben, wie die Sanierung der Friedhofshalle, die Errichtung 

von Urnenstelen oder den Feldwegeausbau veranschlagt. Die SPD-Fraktion begrüßt auch, 

dass weiterhin Mittel für freiwillige Aufgaben, wie die Gestaltung der Schlieberstadt, in den 

Haushalt eingestellt sind. Neben den gemeindlichen Pflichtaufgaben und der 

Daseinsvorsorge machen vor allem diese einen Ort attraktiv. 

 

Im Namen der SPD-Fraktion möchte ich mich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit im 

Gemeinderat und mit der Verwaltung bedanken!   

 

Vor allem möchte sich die SPD aber bei den zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern 

bedanken, die sich ehrenamtlich einbringen - sei es im kulturellen-, sozialen-, im sportlichen 

Bereich oder in der Flüchtlingshilfe – vielen Dank für ihr Engagement!    

 

Die SPD-Fraktion wird dem vorliegenden Haushaltsplan 2016 zustimmen! 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

gez. 

 

Kevin Zakostelny 

Vorsitzender der SPD-Fraktion im Ortsgemeinderat Monsheim 


